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Vorgaben Auftrag

1. Adressen

2. Fahrzeuge

3. Mitarbeiter

4. Anfrage/Angebot

5. Auftrag

5.1. Verkehrsträger

Beim den verschiedenen Verkehrsträgern können Standardfahrzeuge, Standard B und E WP Typ eingetragen werden. Zu kann über den Haken "Für 
km-Berechnung relevant" gesteuert werden, ob der Verkehrsträger für die Km-Berechnung berücksichtigt wird.

5.2. Wartezeiten

5.2.1. Wartezeiten-Schemata anlegen

Da für jeden Kunden eigene Wartezeit-Definitionen vorliegen können, ist das Anlegen von mehreren verschiedenen möglich.  Wartezeiten-Schemata 
Das entsprechende Wartezeiten-Schema wird entweder über die Adresse dem speziellen Kunden und/oder Auftragnehmer zugeordnet. Es kann aber 
auch als Default-Wartezeiten-Schema im Mandanten hinterlegt werden.
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6. Wartezeitkostentarif einem Abrechnungsartikel zuordnen
7. Routenplaner
8. Dispoplan
9. Abrechnung
10. Textbausteine
11. RTF-Textbausteine
12. Archivierung
13. Schäden
14. Drucktypen
15. Fehlende Auftragsdaten
16. Lager
17. Freie Felder
18. Heimbereich

Um die Mailfunktion (Wartezeiten-Avis, Wartezeiten-Voravis) nutzen zu können, muss im Adress-Stamm auch eine Mailadresse definiert 
sein.
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‚Pro x Min.‘ = Zeiteinheit in Minuten für die Abrechnung des Preis
(z.B. Je angefangene 5 Minuten 1 Euro)
‚Preis‘ = Euro je vorgegebene Zeiteinheit
‚Freie Zeit‘ = Wartezeit ohne Berechnung
Für die weiteren Felder steht ein entsprechender Matchcode zur Verfügung

5.2.2. Wartezeit-Schema einer Adresse zuordnen

Das jeweilige kann speziell in der Auftraggeber oder auch in der Auftragnehmer-Adresse hinterlegt werden. Wartezeiten-Schema 

5.2.3. Default Wartezeiten-Schema im Mandanten hinterlegen

Es besteht auch die Möglichkeit ein im Mandant zu hinterlegen. Dieses wird automatisch gezogen, wenn in den  Default-Wartezeiten-Schema 
spezifischen Adressvorgaben kein Wartezeit-Schema eingetragen ist

5.2.4. Wartezeitkostentarif anlegen

Um die Abrechnung der Wartezeiten im Auftrag bzw. der Fahrt darstellen zu können, muss ein spezieller angelegt werden Wartezeitkosten-Tarif 

6. Wartezeitkostentarif einem Abrechnungsartikel zuordnen

Der Wartezeitkostentarif muss einem Abrechnungsartikel zugeordnet werden.

7. Routenplaner

8. Dispoplan

9. Abrechnung

10. Textbausteine

11. RTF-Textbausteine

12. Archivierung

13. Schäden

14. Drucktypen

15. Fehlende Auftragsdaten

16. Lager

17. Freie Felder

18. Heimbereich
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Adressen in Auftrag
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Fahrzeuge in Auftrag
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Wartezeiten in Auftrag
In Bearbeitung 
Entstehende Wartezeiten können, je nach Vereinbarung mit dem Kunden oder Subunternehmer, abgerechnet werden. Über nachfolgend 
beschriebenes Modul kann die Erfassung, Abwicklung und Abrechnung von Wartezeiten definiert werden.

1. Wartezeiten-Schemata anlegen

Da für jeden Kunden eigene Wartezeit-Definitionen vorliegen können, ist das Anlegen von mehreren verschiedenen möglich.  Wartezeiten-Schemata 
Das entsprechende Wartezeiten-Schema wird entweder über die Adresse dem speziellen Kunden und/oder Auftragnehmer zugeordnet. Es kann aber 
auch als Default-Wartezeiten-Schema im Mandanten hinterlegt werden.

‚Pro x Min.‘ = Zeiteinheit in Minuten für die Abrechnung des Preis
(z.B. Je angefangene 5 Minuten 1 Euro)
‚Preis‘ = Euro je vorgegebene Zeiteinheit
‚Freie Zeit‘ = Wartezeit ohne Berechnung
Für die weiteren Felder steht ein entsprechender Matchcode zur Verfügung

2. Wartezeit-Schema einer Adresse zuordnen

Das jeweilige kann speziell in der Auftraggeber oder auch in der Auftragnehmer-Adresse hinterlegt werden. Wartezeiten-Schema 

Die jeweilige Wartezeiten-Definition (Wartezeitenschema) kann speziell in der Adresse hinterlegt werden. 

Stammdaten > Adressen > Inhalt > Abrechnung:
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AG-Wartezeit = Wartezeiten-Matrix, Abrechnung Auftraggeber (Auftrag).
AN-Wartezeit = Wartezeiten-Matrix, Abrechnung Auftragnehmer (Fahrt).

3. Default Wartezeiten-Schema im Mandanten hinterlegen

Es besteht auch die Möglichkeit ein im Mandant zu hinterlegen. Dieses wird automatisch gezogen, wenn in den  Default-Wartezeiten-Schema 
spezifischen Adressvorgaben kein Wartezeit-Schema eingetragen ist.

Einstellungen > Mandanten > Details > Buchhaltung

AG-Wartezeit = Wartezeiten-Matrix, Abrechnung Auftraggeber (Auftrag).
AN-Wartezeit = Wartezeiten-Matrix, Abrechnung Auftragnehmer (Fahrt).

4. Wartezeitkostentarif anlegen

Um die Abrechnung der Wartezeiten im Auftrag bzw. der Fahrt darstellen zu können, muss ein spezieller angelegt werden. Wartezeitkosten-Tarif 

Vorgaben > Abrechnung > Tarife Fracht
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Einheit:
pro Wartezeitkosten AG = Auftragsabrechnung
pro Wartezeitkosten AN = Fahrtabrechnung

Preis: 1,000 (Fixer Wert)

5. Wartezeitkostentarif einem Abrechnungsartikel zuordnen

Der Wartezeitkostentarif muss einem Abrechnungsartikel zugeordnet werden. 

Vorgaben > Abrechnung > Abrechnungsartikel

Tarif= Wartezeit-Tarif
Artikeltyp

Artikel für die Auftrags-Abrechnung
Artikel für die Fahrt-Abrechnung


